
   

    

 

Rollender Glaubensbote 
Pfarrei St. Willehad in Oldenburg freut sich über einen neuen BONI-Bus  

Das Bonifatiuswerk hat am Freitag (16. Juni) in Paderborn einen neuen 
BONI-Bus an die katholische Pfarrei St. Willehad in Oldenburg im Bistum 
Münster übergeben. 

Der rapsgelbe VW-Bulli wird den BONI-Bus der St.-Willehad-Gemeinde aus 
dem Jahr 2009 ersetzen, der mittlerweile stark reparaturbedürftig ist. „Wir 
sind dankbar, dass der Erhalt eines neuen BONI-Busses so schnell geklappt 
hat“, sagt der leitende Pfarrer von St. Willehad, Johannes Arntz. In den 
vergangenen 14 Jahren hat das bisherige Fahrzeug die katholische Pfarrei bei 
Gottesdienstfahrten, im Einsatz für Senioren, in der Jugendarbeit sowie bei 
Freizeitaktivitäten und Ausflügen nicht nur unterstützt, sondern diese 
Aktivitäten oft erst ermöglicht. Auch die Gruppen anderer 
Kirchengemeinden, darunter auch protestantische, nutzten das Fahrzeug für 
ihre Aktionen. Der neue BONI-Bus wird ebenfalls für die Ferienfreizeiten, 
die Messdienerarbeit, Seniorengruppen sowie Hol- und Bringdienste zur 
Verfügung stehen und dabei helfen, die Mitglieder der mit fünf 
Gottesdienstorten großflächigen Pfarrei zusammenzubringen.  

„Ein wesentlicher Bestandteil des Lebens in den Gemeinden ist die 
persönliche Begegnung. Christlicher Glaube ist Beziehungsgeschehen. Jeder 
BONI-Bus hilft den Gemeinschaften in den Diaspora-Fördergebieten dabei, 
ein lebendiger Ort des Glaubens zu sein und zu werden. Wir freuen uns, dass 
wir die nötige Hilfe leisten und eine Glaubensstütze sein können“, sagt 
Monsignore Georg Austen, Generalsekretär des Bonifatiuswerkes. 

Das katholische Hilfswerk mit Sitz in Paderborn unterstützt die Anschaffung 
eines BONI-Busses mit zwei Dritteln der Anschaffungskosten für 
Pfarrgemeinden und kirchliche Institutionen in deutschen Diaspora-Regionen 
mit einem Katholikenanteil von bis zu 20 Prozent. 

 

Bildunterzeile: 

Oldenburg_Boni-Bus_Helmers: Monsignore Georg Austen (Mitte), 
Generalsekretär des Bonifatiuswerkes, übergibt Wilfried Holtmann (links) 
und Pfarrer Johannes Arntz den neuen BONI-Bus. 
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